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Gottes Liebe ist wie die Sonne

„Gottes Liebe ist wie die Sonne“ heißt eins der neueren Lieder im evangelischen Gesangbuch (EG
620). Das ist ein schöner Vergleich. Die Sonne leuchtet und wärmt. Ohne sie wäre das Leben auf
der Erde gar nicht möglich. Sie beeinflusst physikalische, chemische und biologische Vorgänge.
Sie beeinflusst auch unsere Stimmung: Ein Tag, an dem die Sonne scheint, ist gleich fröhlicher,
alles geht leichter von der Hand.

Auch Liebe kann solch eine Strahlkraft entwickeln. Wenn ich mich geliebt weiß, bin ich viel
fröhlicher und alles geht leichter von der Hand. Liebe macht das Leben hell und warm. Sie
beeinflusst mein Leben positiv.

„Gottes Liebe ist wie die Sonne“ – was für menschliche Liebe gilt, gilt umso mehr für Gottes Liebe.
Denn sie ist noch beständiger, noch bedingungsloser und noch stärker als manche menschliche
Liebesbeziehung. „Nichts kann uns von ihr scheiden, was auch immer es sei“, sagt das Lied. „Sie
ist immer und überall da.“ Natürlich gibt es auch Wolken, die sich zwischen die Sonne und mich
schieben können. Dann kann es passieren, dass ich die Sonne gar nicht mehr sehe. Aber sie ist
trotzdem da. Sie scheint und sorgt für meine Lebensgrundlagen: Klima, Licht und Nahrung. So ist
Gottes Liebe auch. Selbst wenn du sie gar nicht wahrnimmst, sie ist doch da und will dich wärmen,
für dich sorgen und dir leuchten.

„Streck dich ihr entgegen“, rät das Lied, „nimm sie in dich auf!“ Ich stelle mir vor, wie ich an einem
warmen Sommertag die Augen schließe, mein Gesicht der Sonne zuwende und ihre wärmende
Kraft genieße. Eine Wohltat! Ich versuche, soviel wie möglich davon aufzunehmen und zu
speichern. Dann geschieht es! „Sie kann dich verändern“, heißt es in einer der Strophen, „macht
das Leben neu“! Liebe kann Menschen verändern. Sie kann unsere Sicht auf die Welt um uns
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herum beeinflussen, unsere Stimmung, unsere Energie. Jeder, der schon einmal verliebt war, weiß
das. Und jeder, der auf ein liebevolles Elternhaus zählen kann oder konnte, weiß es genauso. Gott
begleitet uns so wie liebevolle Eltern es tun: geduldig, beständig und treu. „Gottes Liebe ist wie die
Sonne, sie ist immer und überall da.“
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